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1. Die Vorlesungen an der theologischen Facultät sind zunächst für die Can­
didaten des geistlichen Standes bestimmt, und werden für die im § 14 der provi­
sorischen Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten Studirenden der Theoloo'ie 
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unentgeltlich, für alle Ubrigen um das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes 
gehalten. 

2. Vorlesungen, welche nicht ausdrltcklich als Collegia publica und mit * be­
zeichnet sind1 werden um das gesetzliche Minimum gehalten. Diejenigen Collegien, 
welche um ein höheres als das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes gelesen 
werden, sind mit** bezeichnet, und diejenigen Collegien, für welche auch die sonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegiengeld zu bezahlen haben, sind mit *.;.;* be­
zeichnet. 

3. Gesuche um gänzliche oder theilweise Befreiung Yom Collegiengelcle sind 
nach § 22 der darüber ergangenen Anordnungen an die betreffenden Professoren­
Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recurs stattfindet. 

4. Bezitglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Herab­
gelangung der im § 50 des Gesetzes über Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherig·en Anordnungen zu gelten. Auch ist die Einhebuug dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern (ler betref­
fenden Lehrer. 

A. Theologische Facultät. 

I. Annus. 

Theologiam fundamentalem docet quodie hora 9- 10 et die Lunae 
hora 3-4 Dr. Joannes W orm. Supplens. 

Linguam he braicam docet et selectas partes libri I. Samuelis e textu 
bebraico interpretatur die Lunae, Merc. et Sabb. bora 10- 11, Dr. Franc. 
Fr ai dl, Prof. publ. ord. 

Introcluctionem generalem in libros Vet. Foed . et historiam sacr. a 
creat. mundi usque ad Davidem et introductionem specialem in LL. ss. 
hujus aevi tradit die Lunae, Merc. et Ven. hora 4- 5 i dem. 

Partes selectas librorum Moysis, Josue et Jud. e textu Vulg. edit. exponit 
die Mart. et Ven. hora 10-11 i dem. 

*Archaeologiam biblicam tradit die Sabb. bora 3- 4 idem. 

Li n g u am a r am a i ca m adnexis exercitiis interpretationis docet die Merc. et. 
Sabb. hora 11-12 idem. 

II. Aunus. 

Theologiam dogmaticam docet quotidie hora 9- 10 et 3- 4 Dr. Franc. 
Stanonik, Prof. publ. ord. 

Evangelium s. Matthaei perpetuo cum respectu ad reliqua Evangelia 
synoptica interpretatur quotidie hora 10- 11 et die Ven. hora 4-5 
Dr. Franc. P ö 1z1, Prof. publ. ord. 

Epis t olas s. Pauli pastorales die Mart. et Ven. hora 11- 12 exegetice 
illustrat. i dem. 

Introductionem in sacr. N. T. libros tradit die Lunae, Merc. et Sabb. 
hora 4- 5 idem. 

Anmerkung. Ueber AugustinsWerk: „De civitate Dei" s. zum 111. Jahrgange. 
l* 
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III. Annus. 

Theo 1 o g i a e m o r a 1 i s partem generalem et ex speciali officia hominis erga 
Deum et seipsum omnia quotidie hora 10-11 et hora 4-5 tradit 
Dr. Marcellinus Schlager, Prof. publ. ord. 

Historiam ecclesiae Christi universalem tradit quotidie hora 9-10 
et die Lunae et V en. hora 3- 4 Dr. Leopoldus S c huste r, Prof. 
publ. extraord. 

Patrologiam docet die Merc. et. Sabb. idem. 

Ueber Augustins Werk: „De civitate Dei", 2 Stunden wöchentlich, 
Montag und Mittwoch von 8-9 Uhr vom o. ö. Prof. Rudolf Ritter 
v. Scherer. 

IV. Annus. 

Pastoraltheologie lehrt täglich von 9-10 Uhr und Montag, Freitag 
und Samstag von 3-4 Uhr der o. ö. Prof. Dr. Franz Klinger. 

Hoi:niletische Uebungen hält Mittwoch von 3-4 Uhr derselbe. 

Praktische Katechetik lehrt Dienstag, Mittwoch und Samstag von 
10-11 Uhr derselbe. 

Quellen und System des Kirchenrechtes, 6 Stunden wöchentlich, 
Dienstag, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr und Montag, Mittwoch 
und Freitag von 4-5 Uhr vom o. ö. Prof. Rudolf Ritter v. Scherer. 

Ausgewählte Stücke älterer Rechtsquellen in 2 Stunden wöchent­
lich, Samstag von 11-12 und von 4-5 Uhr besprochen von demselben. 

Anmerkung. Die . vormittägigen Collegien werden an allen Wochentagen 
mit Ausnahme des Donnerstages, die nachmittägig~n Montag, Mittwoch, 
Freitag und Samstag gehalten. 
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B. Rechts· und staatswissenschaftliche Facultät. 

*Oesterreichisches Bergrecht, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und 
Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. Dr. 
Ferdinand Bis c hoff. Coll. publ. 

Deutsche Reichs- und Rechtsgeschichte, 5 Stunden wöchentlich, 
Montaa bis Freitaa von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 0 0 

D e u t s c h es Pr i v a t rech t , 6 Stunden wöchentli~h, Montag bis Samstag 
von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 

Die Hauptlehren der deutschen Reichs- und Rechtsgeschichte, 
(eine Recapitulation für Hörer im 2. Jahr), 3 Stunden wöchentlich, 
Donnerstag bis Samstag von 8- 9 Uhr im Hörsaale Nr. V, vom a. ö. 
Prof. Dr. Arnold Ritter v. Luschin. 

Oesterreichische Rechtsgeschichte vor 1526, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag u. Mittwoch von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 

Exegetische U e b u n gen, 1 Stunde wöchentlich, Montag von 8-9 Uhr 
im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 

Institutionen des römischen Rechtes, 7 Stunden wöchentlich, täglich 
von 10-11 Uhr und Montag von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. l, 
vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Gustav Demelius. 

Pandecten (Fortsetzung bis allgem. Theil des Obligationenrechtes), 3 Stunden 
wöchentlich, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 11-12. Uhr im 
Hörsaale Nr. J, von demselben. 

R ö m i s c her Ci v i 1 pro c es s , 2 Stunden wöchentlich, Freitag und Samstag von 
11-12 Uhr im Hörsaale Nr. I, von dem s e 1 b e n. 

Pan de c t e n (Familienrecht), 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoeh 
von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. V, vom o. ö. Prof. Dr. A1,Igust Tewes. 

Römische Rechtsgeschichte, 3 Stunden wöchentlich, Donnerstag bis 
Samstag von 11 - 12 Uhr im Hörsaale Nr. V, von demselben. 

Pandecten (Obligationenrecht, spec. Theil), b Stunden wöchentlich, Montag 
bis Freitag von 12-1 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von de ms el b en. 
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Pandecten, Servituten nebst Superficies und Emphyteuse, 2 
Stunden wöchentlich, vom Pri vatdocenten Dr. Emii Pf er s c h e. 

Pan de c t e n - Praktik um (zur Repetition), 2 Stunden wöchentlich, von 
dem s e 1 b e n. Zeit und Ort nach Übereinkunft. 

Quellengeschichte des Kir eh enrech tes , 2 Stunden wöchentlich, 
Montag und Dienstag von V-10 Uhr im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. 
Prof. und Reg.-Rathe Dr. Carl Gross. 

System des Kirchenrechtes, 4 Stunden wöchentlich, Mittwoch bis 
Samstag von 9- 10 Uhr im Hörsaal~ Nr. I, von demselben. 

Oester.reichisches allgemeines Privatrecht, 9 Stunden wöchentlich, 
Montag von 0-10 Uhr im Hörsaale Nr. II, und Montag bis Donners­
tag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. I, vom a. o. Prof. Dr. Emil Stroh al. 

Civilrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Tag, Stunde und 
Hörsaal naeh Vereinbarung, von d e ms e 1 b e n. 

0 e st erreich is c he s allgemeines Familienrecht, 4 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Samstag von 12- 1 Uhr im Hörsaale Nr. I, vom Privat­
qocenten Dr. Josef Freiherr v. Anders. 

Oesterreichisches Strafrecht, 
Freitag von 10-11 Uhr im 
Dr. Ignaz Neubau er. 

5 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Hörsaal~ Nr. IT, vom o. ö. Prof. 

Strafrechtliche Seminarübungen, wöchentlich 1 Stunde, jeden Montag 
von 3-4 Uhr im Hörsaale Nr. II, von demselben. 

Oesterreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, 
Freitag von 10- 11 Uhr im Hörsaale Nr. IlI, vom 
Dr. Theodor Rein hold Schütze. 

Montag bis 
o. ö. Prof. 

Strafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 
4-6 Uhr im Hörsaale Nr. III, von demselben. Unentgeltlich. 

Oesterreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 10-11 Uhr im Stöckl, vom Privatdocenten Dr. Julius 
Vargha. 

Repetitorium aus Strafrecht und Strafprocess, 6 Stunden wöchent­
lich, Montag bis Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. II, von 
demselben. 

Verwaltungs p oli ti k, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis 
12- 1 Uhr im Hörsaale Nr. H, vom o. ö. Prof. 
Hilde brand. 
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Mittwoch von 
Dr. Richard 

Nationalökonomie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 
11-12 Ubr im Hörsaale Nr. II, von demselben. 

Nationalökonomische Seminarübungen, einmal wöchentlich, in noch 
zu bestimmender Stunde, von dem s e 1 b e n. 

Nationalökonomie incl. Volkswirt hsc h afts p o li ti k, 5 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 11-12 Uhr im Hörsaale Nr. IV, 
vom Privatdocenten Dr. Hermann Bischof. 

Der Staatshaushalt in Oesterreich, 2 Stunden wöchentlich, Samstag 
von 4-6 Uhr im Hörsaale Nr. V, von demselben. 

Oesterreichisches Staatsrecht, 6 Stunden wöchentlich, Montag 
bi,s Samstag von 11-12 Uhr im Hörsaale Nr. HI, vom o. ö. Prof. 
Dr. Hermann Ignaz Bidermann. 

Allgemeines Staatsrecht, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch 
und Freitag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom Privatdocenten 
Dr. Franz Ritter v. Juras chek. 

Verwaltungsrecht, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und Donners­
tag von 3-4 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom Privatdocenten Dr. Ludwig 
Gumplowicz. 

0 es t erreich i s c h es Ci v i 1 pro c es s recht (in Streitsachen), 7 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr und Samstag von 
9-11 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom a. ö. Professor Dr. Raban 
Freiherr v. Cans tei n. 

Hand e 1 s recht, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag bis Freitag von 10--11 Uhr 
im Hörsaale Nr. V, von demselben. 

Gerichtliche Medicin für Juristen mit den zum Verständnisse noth­
wendigeu Demonstrationen, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis Donner­
stag von 8-9 Uhr im Hörsan lc für Staatsarzneikunde, vom o. ö. Prof. 
Dr. Adolf Schauenstein. 

Staatsrechnungswissenschaft, G Stunden wöchentlich, Montag bis 
Samstag von G-7 Uhr Abends im Uiirsn.ale Nr. llf, vom honorirten 
Docenten Friedrich Hartmann. 
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C. Medicinische Facultät. 

Systematische Anatomie des Menschen, I. Th eil, 6 Stunden wöchent­
lich, Montag bis Freitag von 10-11 Uhr und Samstag von 11-12 
Uhr im anatomischen Institute, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. 
Dr. Julius v. Planer. 

Anatomische Sec i r üb u n gen unter der .Leitung desselben, täglich während 
des ganzen Tages vom 1. Oktober bis 15. Mai in den Secirsälen des 
anatomischen Institutes. Specielle Anleitung wird besonders in den Stun­
den von 2-6 Uhr Nachmittags ertheilt. (Gegen das Honorar eines 
sechsstündigen Collegiums.) 

Top o graphische Anatomie im Hinblick auf ihre praktisch-medicinische 
und chirurgische V erwerthung, 3 Stunden wöchentlich, Samstag und 
Sonntag von 81/2-10 Uhr, ebendaselbst, von demselben, 

Chirurgisch-anatomische Uebungen, in sechs~öchentlichen Cursen, 
unter Anleitung desselben, ebendaselbst. (Gegen das Honorar eines sechs­
stündigen Collegiums.) Stunde nach U ebereinkunft. 

Ph y s i o 1 o g i e, 5 Stunden wöchentlich, von 11-12 Uhr im Hörsaale des 
physiologischen Institutes, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. 
Dr. Alexander Rollett. 

Praktische U e b u n gen im physiologischen Institute für Studirende der 
Medicin, täglich mit Ausnahme des Samstages Nachmittags und des Sonn­
tags von 9 Uhr Früh bis 6 Uhr Abends unter der Leitung des o. ö. 
Prof. Dr. Alexander R o 11 et t. 

'lf/ Arbeiten im physiologischen Institute für Vorgeschrittene, täglich 
von de ms elb en. 

His t o 1 o g i e, nebst Anleitung zum Gebrauche des Mikroskopes, 5 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 3-4 Uhr im Hörsaale des Insti­
tutes für Histologie und Embryologie, vom o. ö. Prof. Dr. Viktor 
Ritter v. Ebner. 

\*Arb e i t e n im Institute für His t o 1 o g i e und E m b r y o 1 o g i e, täglich 
von demselben. 
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Pharmakologie und Receptirkunde, 5 Stunden wöchentlich, von-9 bis 
10 Uhr im pharmakologischen Hörsaale im Universitätsgebäude vom 
o. ö. Prof. Dr. Carl Ritter v. Schroff. 

Pharmakognosie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag 
von 3-4 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

*Mikroskop i s eh - p harm ak ogn ostische Dem ons tr a tion en, eine 
Stunde wöchentl., nach Uebereinkunft, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Experimentelle Parthologie: „Die Lehre vom fieberhaften Processe", 
2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 3-4 Uhr im 
physiologischen Hörsaale, Harrachgasse Nr. .21, vom a, ö. Prof. 
Dr. Rudolf Klemensiewicz. Befreiung giltig. 

Die Curorte Mittel"europa's und deren Heilwirktp1gen, 2 Stunden 
wöchentlich, Sonntag von 10-12 Uhr im patholog.-anatom. Hörsaale, 
vom Privatdocenten Dr. Conrad Clar. 

Balneologie und Hydrotherapie mit Demonstrationen, 3 Stunden 
wöchentlich, Samstag und Sonntag (Stunde nach Uebereinkunft), vom 
a. ö. Prof. Dr. Julius Glax. 

Theoretische und klinische Vorlesungen über Kinderheilkunde, 
3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr 
im Anna-Kinderspitale, vom Privatdocenten Dr. Anton Z i ni. 

Allgemeine pathologische Anatomie u. I. Theil der speciellen patho­
logischen Anatomie mit Einschluss der pathologischen H~stologie, 

8 Stunden wöchentlich, sechsmal von 12-1 Uhr, Donnerstag und 
Freitag von 3-4 Uhr Nachmittag im pathologisch-anatomischen Hör­
saale, vom o. ö. Prof. Dr. Hanns Kund rat. 

Pathologische Secirübungen, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag 
und Mittwoch von 3-4 Uhr, von demselben. 

*Pa tho logische Veränderungen der G eschlech tsor ga ne, (Collegium 
publicum), von demselben, eine Stunde wöchentlich, nach Ueber­
einkunft. 

Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der inneren Krankheiten 
fünfmal in der Woche, von 8-10 Uhr vom o. ö. Prof. Dr. Otto 
Rembold. 

2 
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Praktische Anleitung zur physikalischen Kranken untersuch u ng 
in achtwöchentlichen Cursen, 5 Stunden wöchentlich, (Stunde nach 
Uebereinkommen), gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums, 
vom Privatdocenten Dr. Carl E m el e. 

Praktische Anleitung zur physikalischen Krankenuntersuchung, 
4 Stunden wöchentlich durch das ganze Semester von 2-3 Uhr, gegen 
das Honorar eines fünfstündigen Collegiums, vom Privatdocenten 
Dr. Franz Haimel. 

La r y n g o s k o p i e in einen achtwöchentlichen Curs, 3 Stunden wöchentlich, 
vom Privatdocenten Dr. Carl E m e 1 e. Honorar 10 fi., für ganz Be­
freite die Hälfte. 

E 1 e k tr o t her a pi e in sechswöchentlichen 
Dr. Franz Hai m e 1. Honorar 10 fi., 
Stunde nach Uebereinkommen. 

Cursen, vom Privatdocenten 
für ganz Befreite die Hälfte; 

Spe c i e 11 e chi r ur g i s c h e Pa t h o 1 o g i e, Therapie u n d K 1 in i k, fünf­
mal in der Woche, von 10-12 Uhr im allgemeinen Krankenhause 

. vom o. ö. Prof. Dr. Carl Ritter v. Rzehaczek. 

Chirurgische Instrumenten- und Verbandlehre, 2 Stunden wöchent­
lich, Samstag und Sonntag von 8- 9 Uhr Morgens, vom Privatdocenten 
Dr. Rudolf Quass. 

Chirurgische Operationslehre, wöchentlich 3 Stunden, nach Ueber­
einkommen, vom Privatdocenten Dr. Franz W a 1 s er. 

'ff* Th eo r et i s c h- p r a kt i s c h er Unter r i c h t in der Zahn h e i 1 k u n de, 
verbunden mit einer ambulatorischen Klinik, 3 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Samstag von 5-6 % Uhr im Hörsaale des pathologisch­
anatomischen Institutes, vom Privatdocenten Dr. Valentin Ta n z er. 
Honorar 6 fl.. ; für die vom Collegiengelde Befreiten die halbe· oder 
gänzliche Befreiung . 

Ueber theoretisch-praktische Ohrenheilkunde, 5 Stunden wöchent­
lich, von 12-1 Uhr, vom Privatdocenten Dr. Johann Kessel. 

Theoretisch-praktischer Unterricht in der A ugcn hei lk unde, 
fünf mal in der Woche, von 10-1 2 Uhr auf der Augenklinik, vom 
o. ö. Prof. Dr. Karl Blodig. 

-/ 
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Geburtshilflich- gynäkologische Vorträge und Klinik, fünfmal 
d W h 12 2 Uh Vonl 0. 0... Prof. Dr. Karl Ritter in er oc e, von - r, 

v. Helly. 
**Geburtshilfliche Operations-Uebungen, zweimal in der Woche, 

Dienstag und Donnerstag von 5-6 Uhr im Gebärhause, von dem-
s c 1 b e n. (Gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums). . . 

**Geburtshilfliche Operationslehre und Uebungen, zweunal m 
der Woche; (Stunde nach Uebereinkunft) im Gebärhause, vom a: ö. 

Prof. Dr. Ernest Börner. (Gegen das Honorar eines f'ünfstünd1gen 
Collegiums). _ 

Operative Gynaekologie, zweimal in der Woche, (Stunde nach Ueber­
einkunft) im Gebärhause von demselben. 

K l in i k u n d Vor träg e über Hautkran k h e i t e n, 3 Stunden wöchent­
lich, Dienstag von 3-4 und Samstag von 9-11 Uhr, vom a. ö. 
Prof. Dr. Eduard Lipp. 

Allgemeine und specielle Psychiatrie un~ psychiatri~ehe K.linik, 
4 Stunden wöchentlich, Montag und Freitag von 3-:J Uhr m der 
Beobachtungs-Abtheilnng des landsch. Krankenhauses, vom o. ö. Prof. 
Dr. Richard Freiherr v. Kr a ff t- E bin g. 

*Klinische Demonstrationen in der Irrenanstalt am Feldhof, jeden 
zweiten Samstag von 2 '/ 2-6 Uhr für die Hörer des Faches, von 
demselben. Coll. publ. 

Specielle Pathologie und Therapie der Krankheiten des Nerven­
systems (mit Demonstrationen), Mittwoch und Freitag von 5-61/2 Uhr 
auf der II. medic. Abtheilung des landschaftlichen Krankenhauses, vom 
Privatdocenten Dr. Franz M ü 11 er. (Honorar 8 fl., Befreiung giltig). 

Elektrodiagnostik und Elektrotherapie mit praktischen Uebungen 
und Demonstrationen, Montag von 5-7 Uhr, ebendaselbst, von dem­
s e 1 b e n. (Honorar 6 fi., Befreiung giltig). 

Oeffentliche Gesundheitspflege, 5 Stunden wöchentlich, von 9--10 Uhr 
im Hörsaale für Staatsarzneikunde, vom o. ö. Professor Dr. Adolf 
Schauenstein. 

Gerichtsärztliche Uebungen, wöchentlich zweimal, ebendaselbst, von 
demselben. 
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*• *Staa tsärz t lieh es Praktik um: Uebungen in forensischen, chemischen 
und mikroskopischen Untersuchungen, täglich im Institute für Staats­
arzneikunde, von d e ms e 1 b e n. 

M e cl i c in i s c h e Chemie (1. Th eil: Anorganische Chemie in ihrer Anwen­
dung auf Pharmakologie, klinische und forensische Medicin ), 5 Stunden 
wöchentlich, von 8-9 Uhr im Institute für angewandte medicinische 
Chemie, vom o. ö. Prof. Dr. Karl B. Hofmann. 

*Die Theorien der Chemie in ihrer Bedeutung für den Mediciner, 
2 Stunden wöchentlich, (Stunde nach Uebereinkunft), von dem s e 1 b e n. 
Coll. publ. 

Medicinis eh - chemi.s c he U e b ung en, täglich, ebendaselbst, von 
de~sel be n. · 

Anmerkung. Der Herr Privatdocent Dr. Anton Tschamer wird in diesem 
Semester keine Vorlesung halten. 
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D. Philosophische Facultät. 

1. Philosophie und Aestbetik. 

Praktische Philosophie, System und Geschichte der Ethik, 5 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 5-6 Uhr im juridischen Hörsaale 
Nr. I, vom o. ö. Prof. Dr. Alois Riehl. 

P s y c h o 1 o g i e nach naturwissenschaftlicher Methode, 3 Stunden wöchentlich, 
, Montag bis Mittwoch von 11-12 Uhr im Stöc~l I, von demselben. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 

D i ff er e n t i a 1 rech nun g sammt : Anwendung auf die Geometrie, dreimal 
wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 10-11 Uhr im physi­
kalischen Hörsaale Nr. II, vom o. ö. Prof. Dr. Johann Frischauf. 

Pr in c i pi en der Geometrie, zweimal wöchentlich, Dienstag und Donners­
tag von 10-11 Uhr ebenda, von demselben. 

Höhere Algebra, 6 Stunden wöchentlich, täglich von 8-9 Uhr im physi­
kalischen Institute, vom a. ö. Prof. Dr. Victor Dantscher Ritter 
v. Kollesberg. 

Darstellende Geom~trie, wöchentlich 2 Stunden, Tag und Stunde nach 
Vereinbarung, vom Privatdocenten Josef Streissler. 

Anfangsgründe der Astronomie, dreimal wöchentlich, Montag, Mittwoch 
und Freitag· von 11-12 Uhr im physikalischen Institute, vom a. ö. 
Prof. und Reg.-Rathe Dr. Karl Friesach. 

Experimentalphysik, wöchentlich 5 Stunden, Montag bis Freitag von 
11-12 Uhr im physikalischen Institute, Auditorium I, vom o. ö. 
Prof. Dr. Ludwig Boltzmann. 

Physikalische Uebungen, Montag bis inclusive Freitag von 3-6 Uhr 
unter Oberleitung von Prof. Dr. Ludwig Boltzmann im Vereine mit 
Prof. Dr. A. v. Ettingshausen, ebenda. 

Dioptrik, dreimal wöchentlich, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11 bis 
12 Uhr, ebenda, vom a. ö. Prof. Dr. Albert v. Ettingshausen. 
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Analytische Mechanik, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 9-10 Uhr und in einer noch zu bestimmenden Stunde im mathe­
mathischen Hörsaale des physikalischen Institutes vom a. ö. Prof. 
Dr. Heinrich Streintz. 

Grundzüge der mechanischen Wärmetheorie, 2 Stunden wöchent­
lich, Zeit und Ort nach Uebereinkommen, vom a. ö. Prof. Dr. Simon 
Su hie. 

Ex per im e n t a 1 c h e m i e, 5 Stunden wöchentlich, Dienstag bis Samstag von 
8-9 Uhr im chemischen Institute, vom o. ö. Prof. Dr. Leopold v. Pe bal. 

*/Praktische U e bungen im chemischen La borato ri um, täglich, 
Vor- und Nachmittag von demselben. 

"'l' heor etisch-praktischer Unterricht in der p harmaceu tischen 
Chemie im Laufe der für die vorgenannten Uebungen festgesetzten 
Stunden, ( Coll. publ. ), von d e ms e 1 b e n. 

Mineralogie für Mediciner, Pharmaceuten und als erstes Collegium 
für Studirende der Philosophie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 2-3 Uhr, im Hörsaale, Carmeliterplatz Nr. 4, vom o. ö. 
Prof. Dr. Karl Peters. 

Geologie: Ueber Erosions- und Spaltenthäler mit besonderer Rücksicht auf 
die östlichen Alpenthäler, 1 Stunde- wöchentlich, Donnerstag von 5 bis 
6 Uhr, ebenda, von demselben. 

A. ö. Professor Dr. Cornelius Doelter liest nicht. 
U ebersicht der geologischen Verhältnisse der österr.-ungari­

s c h e n Monarchie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 5-6 Uhr im Hörsaale des zoologischen Institutes . ' Carmehterplatz Nr. 4, vom a. ö. Prof. Rudolf Ho er n es. 

*Ueber Erdbeben, 1 Stunde wöchentlich, Dienstag von 5-6 Uhr, ebenda, 
von demselben. Coll. publ. 

Zoo-Palaeontologie, I. Avertebrata, 5 Stunden wöchentlich, Montag 
bis Freitag von 8-9 Uhr, ebenda, von demselben. 

* P alaeo n t ologi sehe U e b ungen in der geolog. Sammlung, Carmeliter­
platz Nr. 4, II. Stock, (gilt als 3stündiges Collegium) unentgeltlich, 
von demselben. 

Pri vatdocent pr. V incenz Hilb er liest nicht. 

15 

Allgemeine .Botanik, wöchentlich 3 Stunden, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 12-1 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Hubert Leitgeb. 

Demonstrationen zur allgemeinen Botanik, wöchentlich 2 Stunden, 
Sonntag von 9-11 Uhr, von demselben. 

A r b e i t e n im b o ta. n i s c h e n I n s t i tute für theoretisch und praktisch 
Vorgebildete, täglich, unentgeltlich, von dem s e 1 b e n. 

*Mikroskopische Uebungen für Anfänger, wöchentlich 2 Stunden, 
Samstag von 10-12 Uhr, unentgeltlich, von demselben. (Beschränkte 
Theilnehmerzahl). 

Geschichte der Pflanzenwelt, dreimal die Woche, Montag, Mittwoch 
und Freitag, von G-7 Uhr im phyto-palaeontologischen Hörsaale, vom 
o, ö. Prof. Dr. Constantin Freiherrn v. Etting s hausen. 

Phyto-palaeontologische Uebungen u. Demonstrationen, 2Stunden 
wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 6-7 Uhr, ebenda, von 
demselben. 

Vergleichende Anatomie der Pflanzen, 2 Stunden wöchentlich, Tag 
und Stunde nach Uebereinkunft, im Hörsaale Nr. VI des Joanneums, 
vom Privatdocenten Dr. G. Haberlandt. 

Pflanzenphysiologisches Praktikum, 2 Stunden wöchentlich, Samstag 
von 2-4 Uhr, im botanischen Cabinete der technischen Hochschule 
J oanneum, von dem s e 1 b e n. 

Allgemeine Zoo 1 o g i e mit Demonstrationen, 5 Stunden . wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 9-10 Uhr im Hörsaale des zoologischen 
Institutes, Carmeliterplatz Nr. 4, vom o. ö. Prof. Dr. Franz Eilhard 
Schulze. 

U eher die Reptilien, wöchentlich 1 Stunde. Samstag von 9-10, ebenda, 
von demscl ben. 

Arbeiten im zoologischen I nsti tute für theoretisch und praktisch 
V orgebildetc, täglich, ebenda, von dem s e.l b e n. 

A. ö. Professor an der technischen Hochschule, Privatdocent Dr. August 
Mojsisovics Edler v. Mojsvar liest nicht. 

Ausgewählte Capitel aus der Entwicklungsgeschichte der Thiere, 
2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Freitag von 11-12 Uhr, vom 
Privatdocenten Dr. Arthur Ritter v. Heider. 
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III. Geschichte und Geographie. 

Uni versa 1 g es chic h te. Neue Zeit. Vom Religionsfrieden zu Augsburg 
(1555) bis zum Tode Ludwig's XIV. (1715). An den vier ersten 
Wochentagen von 6-7 Uhr Abends im juridischen Hörsaale Nr. JV, 
vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Johann Bapt. Weiss. 

Universalgeschichte des Alterthums. I. Der Orient bis zur Zeit des 
Zuges der Perser gegen Griechenland, Freitag und Samstag von 6 bis 
7 Uhr ebenda, von demselben. · 

*Historisch-praktische Uebungen, zweimal wöchentlich, in noch zu 
bestimmenden Stunden, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Griechische Geschichte bis zum Tode Alexanders des Grossen, 3 Stunden 
wöchentlich, Ort und Stunde nach Y ereinbarm'lg, vom Privatdocenten 
Dr. A,dolf Bauer. 

Oesterreichische Geschichte, fünfmal die Woche, Montag bis Freitag 
von 8-9 Uhr im juridischen Hörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. Dr. Franz 
Kro nes Ritter v. Ma rchland. 

*Historisches Seminar, II. A. Oesterreichische Geschichte. 
Uebungen im Bereiche der Quellen des 15. Jahrhunderts mit beson­
derer Rücksicht auf Aeneas Sylvius und dessen Zeit, 2 Stunden wöchent­
lich, Montag und Mittwoch von 9-10 Uhr im Stöckl, Hörsaal Nr. I, 
unentgeltlich, von demselben. 

*Ueber den Charakter der historischen Literatur des Reforma­
tions-Zeitalters, einmal die vVoche, Dienstag von 9-10 Uhr im 
Stöckl, Hörsaal Nr. I, von demselben. Coll. publ. 

Regierungsrath o. ö. Professor Dr. Adam Wo 1 f liest nicht. 

Oesterreichische Geschichte seit dem Jahre 1519, dreimal die Woche, 
Tag und Stunde nach Vereinbarung, vom Privatdocenten Dr. Franz 
Martin Mayer. 

Allgemeine Geschichte des 17. Jahrhunderts, II. Periode: der 
30jä.hrige Krieg, 2 Stunden wöchentlich, vom Privatdocenten Dr. Hanns 
v. Zwiedenek-Süd e n h orst. 
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Das geographische Wissen der Culturvölker bis zur Entdeckung 
A m er i k a' s, zweimal die Woche, Dienstag und Mittwoch, vom a. ö. 
Prof. Wilhelm Tomasch e k. 

Die Forschungsreisen unsers Jahrhunderts, einmal die vVoche, 
Donnerstag von 10-11 Uhr, Stöckl l., von demselben. 

Das alte und neue Italien, 1 ßtunde wöchentlich, Freitag von 10 bis 
11 Uhr, Stöckl 1, von demselben. 

*Uebungen im Zeichnen von Landkarten jeder Art (für Lehramts­
Candidaten ), einmal die Woche, an 2 noch näher zu bestimmenden 
Stunden, "Von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

U eher Hydographie der Festlande, 2 Stunden- wöchentlich, (Ort und 
Stunde nach Uebereinkunft), vom Privatdocenten Dr. Wilhelm Schmidt. 

Chronologie des Mittelalters, 3 Stunden, Montag, Dienstag und Mitt­
woch von 12-1 Uhr im historischen Hörsaal, Stöckl I, vom Privat­
docenten Dr. Ferdinand Kaltenbrunner. 

U ebung en im Lesen und In terpretiren von Urkunden, 1 Stunde 
wöchentlich, Zeit und Ort nach U ebereinkommen, von dem s e 1 b e n. 

IV. Philologie und Archaeologie. 

Geschichte der wissenschaftlichen Literatur der Griechen seit 
Ar ist o t e 1 es, dreimal wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 
10-11 Uhr im philolog. Hörsaal, vom o. ö. Professor Dr. Max Ritter 
v. Karajan. 

Erklärung von Tacitus dialogus de oratoribus nebst Einleitung, 
zweimal die Woche, Dienstag und __ Donnerstag von 10-11 Uhr, ebenda, 
von d e ms e l b e n. 

*Philologisches Seminar, griechische Abtheilung: a) Interpreta­
tion von Xenopho:ns Schrift: „Ueber den Staat der Athener", 
Montag und Mittwoch von 11-12 Uhr; b) stilistisch-metrische 
U ebungen und Disputationen über philologi sehe Thesen, 
Freitag von 11-12 Uhr (unentgeltlich), von demselben. 

Philologisches Seminar: Interpretationsübungen an Ovid's 
Metamorphosen, Dienstag und Donnerstag von 11-12 Uhr, ebenda, 
von dem s e l b e n. 

3 
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Plato 's Pr otagoras, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 12-1 Uhr 
im philolog. Hörsaale, vom o. ö. Prof. u. Reg.-Rathe Dr.Wilhelm Kergel. 

*Philologische Uebungen an des Sophokles König Oedipus, Montag 
von 12--1 Uhr, Donnerstag von 9--10 Uhr, von d e ms e 1 b e n. Coll. publ. 

*Philologische Uebungen an Livius XXI., Mittwoch und Samstag 
von 12-1 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. pu bl. 

*Griechische und lateinische Stilübungen, Samstag von 11-12 Uhr, 
ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Grundzüge der römischen Chronologie, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Donnerstag von 8-9 Uhr im archaeologischen Hörsaale, 
vom a. ö. Prof. Dr. Friedrich Pichler. 

*Geschichte des österreichischen Münzwesens, 1 Stunde, Freitag 
von 8-9 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Einleitung in das Studium der classischen Archaeologie, 3Stunden 
wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 9- 10 Uhr im archaeo­
logischen Hörsaale, Stöckl II. Stock, vom a. ö. Prof. Dr. Wilh. Gurlitt. 

Erklärung des 5. und 6. Buches des Paus anias mit arch a eo-
1 o g i s c h e n Ex c ur s e n , 2 Stunden wöchentlich, Freitag von 11 bis 
12 Uhr und Samstag von 10-11 Uhr, ebenda, von d ~ms e 1 b e n. 

* A rchae o 1 o gis c he U e b ung en in zwei Abtheilungen, 2 Stunden wöchent­
lich, in später zu bestimmenden Stunden, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Kritik und Erklärungen des Nibelungenliedes (nach Lachmann's 
Ausgabe), viermal die Woche, Mittwoch, Donnerstag , Freitag und 
Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale des Stöckl Nr. 1, vom o. ö. 
Prof. Dr. Anton Schön ba eh. 

Im Seminar für deutsche Philologie, 1. Abtheilung: Interpretation 
des Parzival Wolfram's v. Eschenbach (nach Lachmann's Aus­
gabe), einmal die Woche, Samstag von 9-11 Uhr, ebenda, unent­
geltlich, von demselben. 

Geschichte der neueren deutschen Literatur, Fortsetzung: Lessing, 
2 Stunden, Montag und Mittwoch von 3-4 l}hr im Stöckl 1., vom 
Privatdocenten Dr. Richard Maria Werner. 

Ueber die österreichischen Dichter des vorigen Jahrhunderts, 
1 Stunde, Dienstag von 6-7 Uhr, ebenda, von demselben. 
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Im Seminar für deutsche Philologie, II. Abtheilung; Lessing's 
dramatische En twürfc, 2 Stunden, Donnerstag von 3-5 Uhr, 
ebenda, (unentgeltlich), von demselben. 

Einleitung in die slavische Archaeologie und Ethnographie, 
1 Stunde wöchentlich, Montag von 8-9 Uhr im philolog. Hörsaale 
vom o. ö. frof. Dr. Gregor Krek. 

Ausgewählte Ca pi tel aus der slavischen Literaturgeschichte, 2St. 
wöchentl., Dienstag u. Mittwoch von 8--9 Uhr, ebenda, von demselben. 

*Phil o 1 o g i s c h e U e b un gen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und 
Freitag von 8-9 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Ueber Pierre Corneille's Leben und Werke,l\1ontag, Mittwoch und 
Samstag von 8-9 Uhr im phytopalaeontologischen Hörsaale, vom o. ö. 
Prof. Dr. Hugo S eh uchard t. 

*Ueber Leopard's Leben und Werke, 1 Stunde, Freitag von 8 bis 
9 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Altfranzösische U e bungen zu einer zu bestimmenden Stunde, (unent­
geltlich), von demselben. 

Sanskrit-Grammatik, Montag und Dienstag von 9~10 Uhr (Ort nach 
Vereinbarung), vom a. ö. Prof. Dr. Gustav Meyer. 

Griechische Grammatik, 3 St. wöchentl., Montag, Dienstag u. Mittwoch 
von 8-9 Uhr, von demselben. 

V. Neuere Sprachen. 

La Brugere: Les Caracteres, 1 Stunde wöchentlich, Zeit und Ort nach 
Vereinbarung, vom öffentlichen Lehrer Johann Fetter. 

Englische Grammatik in .Verbindung mit Lectüre, 2 Stunden wöchentlich, 
Zeit und Ort nach Vereinbarung, vom öffentlichen Lehrer Adolf 0pp1 er. 

Vorlesungen in englischer Sprache über englische Literatur, 
einmal die Woche, von demselben. 

VI. Fertigkeiten. 

Turnunterricht ertheilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst Aug. Augustin. 
Die Satzkürzung im Gabelsberger'schen Stenographie-Systeme 

mit Einschluss des logischen Kürzungsverfahrens, 2 Stunden die Woche 
(nach Uebereinkommen), vom öffentlichen Lehrer Ignaz Wolf. 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 
a) An cler rechts- und staats,vissenschaftlichen Facultät. 

Das Seminar für Rechtswissenschaften, umfasst in diesem Semester 
nachstehende Übungen : 

1. Strafrechtliche Seminarübungen, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. 
J. Neubauer. 

2. Strafrechtliches Seminar, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. R. Schütze. 
3. Civilrechtliches Seminar, geleitet vom a. ö. Prof. Dr. E. Strohal. 
4. N ationalökonomische Seminarübungen, geleitet vom o. ö. Prof. 

Dr. R. Hilde brand. 
Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme zu Mitgliedern in das 

Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu ent­
nehmen. Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staats­
wissenschaftlichen Facultät. 

b) An der medicinischen Facultät. 
Anatomische5 Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 

Harrachgasse Nr. 21. Vorstand : Prof. Dr. v. Planer. 
Physiologisches Institut, Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. 

Rollett. 
Pharmakognostische und pharmakodynamische Sammlung, 

im Universitätsgebäude, Bürgergasse Nr. 2. Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 
Institut für Histologie und Embryologie, im chemischen Instituts­

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. v. Ebner. 
Pa tholo gisch-anatomis eh es Ins ti tut und Museum, im allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. Ku n d r a t. 
Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr. Rembold. 
Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm­

lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Ritter von 
Rzehaczek. 
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Augenklinik, Vorstand: Prof. Dr. Blodig. 
Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Ritter von 

Helly. 
Gy n a e k o 1 o g i s c h e Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand : Prof. 

Dr. Ritter v. Helly. 
Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken­

hause. Vorstand: Prof. Dr. Lipp. 
Laboratorium für physiologische und pathologische Chemie, 

im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hofmann. 
Institut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 

Prof. Dr. Schauenstein. 
Psychiatrische Klinik, im Gebärhause. Vorstand: Prof. Dr. Freiherr 

v. Krafft-E hing. 

c) An der philosophischen F acultät. 

Seminar für die classischen Sprachen. Vorstände: Prof. Dr. Max 
Ritter v. Karajan und Prof. Dr. Otto Keller. 

Die Bedingungen, unter welchen Studirende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta­
tuten des Seminars einzusehen. 

Seminar für deutsche Sprache. Vorstände: Prof. Dr. Anton Schön­
bach und Privatdocent Dr. Richard Maria Werner. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliederschaft sind den bezüg­
lichen Statuten zu entnehmen. 

Historisches Seminar. Vorstände: Prof. und Reg.-Rath Dr. Johann 
W eiss und Prof. Dr. Franz Kro nes Ritter v. Marchland, 

Die Bedingungen, unter welchen Studirende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta­
tuten des Seminars einzusehen. 

Physikalisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Boltzmann. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. v. Pebal. 
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Zoologisch-zootomisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Schulze. 
Botanisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb, Neuthorgasse 

Nr. 46. 

Phyto-palaeontologisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Constantin 
Freiherr v. Ettingshausen. 

Mineralogische Sammlungen. Vorstände: Prof. Dr. Peters und Prof. 
Dr. Dölter. 

Geologische Sammlungen. Vorstand: Prof. Dr. Hoernes. 
Archaeologisches Museum, bestehend aus einer Sammlung von Gyps­

abgü'ssen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Friedrich Pichler und Dr. Wil­
helm Gurlitt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 

geöffnet an allen Wochentagen, im Winter-Semester: in den Stunden von 
9 Uhr Vor- bis 4 Uhr Nachmittag; im Sommer-Semester: in den Stunden 
von 8 Uhr Vor- bis 1 Uhr Nachmittag und von 4 bis 6 Uhr Nachmittag. 

Leiter: Custos J)r. Alois Müller. 

B. Am st. landscb. J oanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, und zwar im Winter-Semester von 5 bis 

8 Uhr, und im Sommer-Semester von 4-7 Uhr Abends. 
b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 
d) Maschinen- und Modellen-Sammlung. 
e) Botanischer Garten. Vorstand : Prof. Dr. Leitgeb. 
f) Chemisches Laboratorium. , 
g) Münzen- und Antiken-Ca.binet (täglich von 8-1 Uhr). Vorstand 

Prof. Dr. F. Pichler. 

23 

Uebersieht 
der Vorlesungen nach den Stunden, in welchen sie im Winter · Semester 1880/81 gehalten werden. 

8-9 

8-10 

8!-10 

Theologie Rechts- und Staats­
wissenschaften 

Mediciu 
und Chirurgie Philosophie 

Über Augustins Werk: *Oestcrr. Bergrecht, 2 St .. IUhirnrgische Instrumen- Höhere Algebra, 6 St., 
.De civitate Dei", 2St., Prof. Dr. Bischoff. ten- uud Verbandlehre, Professor Dr. R. von 
Prof. R. v. Scherer. Co!!. publ. 2 St„ Privatdoc. Dr. Dantscher. 

Quellen und System des Die Hauptlehren der deut- Rndolf Qn as s. Experimentalchemie, 5 St., 
Kircheurechtes, 6 St., sehen Reichs- u. Rechts- M:edicinische Chemie, 5 Prof. Dr. Leopold v. 
der s e 1 b c (vide 4 bis geschichte, 3 St., Prof. St., Prof. Dr. Karl B. P c b a 1. 
5 Uhr) . Dr. Ritter v. Luschin. Hofmann. Zoopalaeontologie, 5 St., 

Östen·. Rechtsgeschichte .. Prof. Dr. R. Hoernes. 
v.1526,2St1.cierselbe. Osterr. Geschichte, 5 St„ 

Exegetische ubungen, 1 Prof. Dr. R. V. Kron es. 
St„ der s e 1 b e. Grundzüge der römischen 

Pandecten (Familienrecht), Chronologie, 2 St., Prof . 
.. 3 St., Prof. Dr. Tewes. Dr. ~ich !er. . 
Osterr. all"'. Privatrecht, *Geschichte des österr. 

9 St„ Pr~f. Dr. Stroh a 1 Münzwesens, 1 St., der-
(s. 9-10 Uhr). s e 1 b e. Coll. publ. 

Repetitorium aus Straf- Kritik und Erklärung des 
recht und Strafprocess, Nibelungenliedes, 4 St., 

·6 St., Privatdocent Dr. Prof. Dr. A. Schön-
Vargh a. bach. 

Allgem. Staatsrecht, 3 St., ~ Einleitung in die slavische 
Privatdoc. Dr. R. v. Archaeologie u. Ethno-
J ur as c h e k. graphie, 1 St., Prof. 

Gerichtliche Medicin für Dr. Kr e k. 
Juristen, 4 St., Prof. Ausgewä.hlte Capitel aus 
Dr. Schauenstein. der slav. Lit'eraturge­

schichte, 2 St„ der­
selbe. 

Specielle Pathologie, The­
rapie und Klinik, 10 St„ 
Prof. Dr. Rembold. 

Topographische Anatomie, 
3 St., Professor Dr. v. 
Planer. 

*Philolog. Übungen, 2 St., 
. derselbe. Coll. publ. 
Über Pierre Corneille's 

Leben u. Werke,':3 St., 
Prof. Dr. S'c h u cha rd't. 

*Über Leupard's Leben 
und Werke, 1 St., cl er­
s e l b e. Coll. publ. 

'

Griech. Grammatik, 3 St., 
Prof. Dr. Meyer. 
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9-10 

10-11 

Theologie Rechts- und Staats­
wissenschaften 

Itledicin 
und Chirurgie Philosophie 

Theologia fundamentalis, DeutscheReichs-u.Rechts- Pharmakologie und Recer- Analitische Mechani}t, 6 
7 h., Supplent Dr. geschichto, 5 St., Prof. tirknnde, 5 St., Prof. St., Prof. Dr. Strerntz. 
Worm (vide 3-4). Dr. Bischoff. .. Dr. R. v. Schroff. Allg·emeine Zoologie, 5 

Theologia dogmatica, 9 h., Quellengeschichte des Kirchen- Offontlichc Gosn11dheits- „ St., Prof. Dr. Sc h u 1 z e. 
Prof. Dr. Stanonik rechts, 2 St., Prof. Dr. pflege, 5 St., Prof. Dr. Uber dio Reptilien, 1 St„ 
(vide 3-4 Uhr). Karl Gro8s. Schauenstein. derselbe. 

Historia ecclesiae Christi System des Kirchenrechtes, *Historisches Seminar, 2 
nniv„ 7 h., Prof. Dr. „ 4 St, d erse lb e. Abth. östen.Gescllichte, 
Schuster, (vide 3 bis Osterr. allgem. Privatrecht, 2 St., Prof. Dr. R.. v. 
4 Uhr). 9 St„ Prof. Dr. Stroh a 1 .. Krone s. Unentgeltlich. 

Pastoraltheologie, S St., (s. 8-9 Uhr). *Uber den Charakter des 
Prof. Dr. K 1 in g er Öst. Oivilprocessrecht (in Streit- histor. Unterrichtes clcsl 
(siehe 3-4 Uhr). sachcn), 7 St„ Prof. Reform. Zeitalters, 1 St„ 

Dr.Freih.v. Canstein clcrscl.~e. Coll. pnbl. 
(s. 9-11 Uhr). *Philolog. Ubungen, an clos 

Soph. König Oeclipus, 
2 St„ Prof. Dr. K er g e 1 
(s.12 --1 Uhr). Coll. publ. 

Einleitung in das Studium 
der classischen Archaoo-

1 
logie, 3 St., Prof. Dr. 
Gurlitt. 

1 

Sanskritgram1mttik, 2 St„ 
Prof. Dr. G. Meyer. 

Östen·. Civilprocessrecht Klinik für Ilautkrank- Demonstrationen znr allg. 
in Streitsachen, 9 St., heiten, 3 St., f Prof. Dr. Botanik, 2 St., Prof. 
Prof. Dr. Freih. v. Can- L ipp (s. 3-4 Uhr). Dr. Leitgeb. 
stein (s. 9-10). SeminarfürdeutschePhilo-

logie, I. Abth., 2 St„ 
Prof. Dr. Schönbach. 
Unentgeltlich. 

Lingua hebraica et selectae Deutsches Privatrecht, 6 Systematische Anatomie Differentialrechnung, 3 St„ 
partes Iibri I. Semestris St., Prof. Dr.Bis c hoff. clos Menschen, 6 St„ Prof. Dr. Frisch an f. 
ex textu hebraico, 3 h., Institutionen des römischen Prof. Dr. v. Planer Principien der Geometrie, 
Prof. Dr. Fraicll. Rechtes, 7 St„ Prof.Dr. (s. 11-12). 2 St., derselbe. 

Partes selectae Iibrornm Dem e l ins (s. 11 bis 
Moysis, Josue, et Judie, „ 12 Uhr). 
2 h„ i dem. Osterr. Strafrecht, 5 St„ 

Evangeliums.Matthaei, „ Prof. Dr. Neubauer. 
6 h., Prof. Dr. P öl z l Osterr. Strafrecht, 5 St„ 
(vide 4-5 Uhr). .. Prof. Dr. Schütze. 

Theologia morn.lis, 9 h„ Osterr. Strafrecht, 5 St., 
Prof. Dr. Schlager Privatdoc.Dr.Vargha. 
(vide 4-5 Uhr). Handelsrecht, 4 St., Prof. 

Praktische Katechetik, 3 Dr. Freih. v. Cans tei n. 
St„ Prof. Dr. K 1 in g er. 

DieForschungsreisen unse­
res Jahrhunderts, 1 St., 
Prof. Tomaschek. 

Das alto und neue Italien, 
1 St., derse l be. 

Geschichte der wisson­
scbaftlichen Literatur 
der Griechen seit Ari­
stoteles, 3 St„ Prof. Dr. 
v. Karajan. 

Erklilnmg von Tacitus 
dialogus de oratoribus, 
2 St .. , derselbe. 

. „~ 

1 
1 

1 
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1 
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11-12 
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Philosophie 

Erklärung des 5. und 6. 
Buches des Pausanias. 
2St., Prof. Dr. Gu rli tt 
(s. 11--12 Uhr). 

Specielle chirurg. Patholo- *Mikroskopische Übungen 
gie, Therapie u. Klinik, für Anfänger, 2 St„ 
10 St„ Professor Dr. v. Prof. Dr. Leitgeb . 
R z eh a c z e k. Unentgeltlich. 

Theoretisch - praktischer 
Untenicht in der Augen­
heilkunde, lO"St„ Prot. 
Dr. Blodig. 

Lingua aramaica, 2 h., Institutionen des römischen Systematische Anatomie Psycholo.gie. 3 St„ Prof. 
Prof. Dr. Fraidl. Rechtes, 7 St., Prof. des Menschen, 6 St., Dr. R1e.~l. 

Epistolae s. Pauli pasto- Dr. Demelius (s. 10 Prof. Dr. Planer (s. Anfan!?sgrunde der Astro-
rales, 2 h., Prof. Dr. bis 11 Uhr). 10-11 Uhr). nom1e, 3 St„ Prof. Dr. 
Pölzl. Pandecten (Fortsetzung), Physiologie, 5 St., Prof. Fri.esach. . 

Ausgewählte Stücke älte- 3 St„ derselbe. Dr. R o 11 et. Exper1mentalphys1k, 5 St., 
rer Rechtsquellen 2 St. Römischer Civilprocess Prof. Dr. B o 1 t z man n. 
Prof. Dr. R. v. Schere; 2 St„ derselbe. ' Dioptrik, 3 St., Pro!. Dr. 
(vide 4-5 Uhr). RömischeRechtsgeschichte,3St., Albert von Ettrngs-

Prof. Dr. Te wes. hausen. 
Nationalökonomie, 5 St„ Ausgewählte Capitel aus 

Prof. Dr.Hi 1 de brand. der Entwicklungsge-
Nationalökonomie u.Volks- schichte der Thiere, 2 

wirthschaftspolitik, 5St„ St., P~·ivatdoc . Dr. R. 
Privatdocent Dr. H. v . He1der. 
Bis cho ff. *Philolog. Seminar (griech. 

Österr. Staatsrecht, 6 St., Abtb.), 3. St„ Prof. Dr. 
Prof. Dr. Bidermann. v. KaraJan. . 

Philologisches Semmar, 
Interpretationsübungen 

an Ovid's Metamorpho­
sen, 2 St„ derselbe. 

'~Griechische u. lateinische 
Stilübungen, 1 St„ Prof. 
Dr. K er g e 1. Coll. publ. 

Erkfürung des 5. und 6 . 
Buches des Pansanias, 
2 St„ Prof. Dr. Gur! i tt 
(s. 10-11 Uhr). 

Pandecten (Obligationen- Allgem. patholog. Anato- Allgemeine Bota:nik, 3 St„ 
recht spec. Theil), 5St„ mie und I. Theil der Prof. Dr. L e 1 tg e b. 
Prof.' Dr. Te wes. spec. pathol. Anatomie Chronologie des Mittel-

Östen·. allgem. Familien- mit Einschluss der path. alters, 3 St„ Privatdoc. 
recht, 4St., Privatdocent Histologie, 8 St„ Pro.f. / Dr. Kalten b r u n ne r. 
Dr. Freih. v. Anders. Dr. Kundrat (s. 3 b1slPlatos Protagoras, 3 St„ 

4 Uhr). Prof. Dr. K er g e 1. 

4 
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Theologie 

' 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

Medicin 
und Chirurgie Philosophie 

Ven;altu~gs~olitik, 3 St., Über the?retisch - prakt. 'l'Philolog. Übungen an des 
P1of.D1. Hildebrand. O~enheilkunde, 5 St., Soph. König Oedipns, 

Pnvatd. Dr. Kessel. 2 St., derselbe (s. 
9-10), Cq.11. publ. 

*Philolog. Ubungen an 

1 

Livius XXI. , 2 St., 
derselbe. 

Geburtshilflich-gynäkolog. 
Vorträge und Klinik, • 
10 St., Prof. Dr. v. 
Helly. 

'

Praktische Anleitung zur Mineralogie für l\1ediciner 
pbysikal. Krankenunter· und Pbarmacenten, 5 

1 

suchung, 4 ~t., Privat- St., Prof. Dr. Peters. 
doc. Dr. Ha1m el. 

*Klinische Demonstratio­
nen in der Irrenanstalt, 
31/i St„ Prof. Dr. Freih. 
von Krafft-Ebing. 
Coll. publ. 

PJ!anzenpbysiologiscbes Prakti­
kum, 2 St., Privatdoc. 
Dr. Haberlandt. 

Theologia fundamentalis. Strnfrechtliche Seminar- Histologie nebstAnleitunglGescbichte der neueren 
7 h., Suppl. Dr. Worm i.ibungen, 1 St„ Prof. zum Gebmuche des Mi- deutschen Literat. (Fort­
(vide 9-10 Uhr). Dr. Neubauer. kroskopes, 5 St„ Prof. setzung), 2 St„ Privat-

Theologia dogmatica, 9h„ Verwaltungsrecht, 3 St„ Dr. R. v. Ebner. doc. Dr. R. M. Werner. 
Prof. Dr. Stanonik PrivatdocentDr. Gum-Phannakognosie, 3 St„ 
(vide 9-10 Uhr). plowicz. Prof. Dr. Schroff. 

Historia ecclesiae Christi 
univ., 7 h„ Prof. Dr. 
Schuster (vide 9 bis 
10 Ubr). 

Pastoraltheologie, 8 St., 
Prof. Dr. Klinger 
(vide 9-10 Uhr). 

*Archaeologia .bibl., 1 h„ 
Prof. Dr. Fraidl. 

ExperimentellePathologie, 
2 St., Prof.Dr. K 1 e m e n­
s i e wie z. 

Theoretische und klinische 
Vorlesungen über Kin­
derheilkunde , 3 St„ 
Privatdoc. Dr. Z in i. 

I
Patrologia, 2 h., Prof. 

Dr. Schuster. 
Homiletische Übungen, 1 
j St„ Prof. Dr. Klinger.j 

Allgem. pathol. Anatomie 
u. I. Theil der spec. 
pathol. Anatomie mit 
Einschluss der patbol. 
Histologie, 8 St„ Prf. Dr. 
Ku11drat (s 12-1 Uhr).

1 

3-4 

3-5 

r 
3-6 

4-5 

4-6 

5-6 

Theologie 

Quellen und System des 
Kirchenrechts , 6 St., 
Prof.Dr. R. v. S eh erer. 
(vide 8-9 Uhr). 

Evangelium s. Matthaei, 
6 h., Prof. Dr. Pölzl 
(vide 10-11 Uhr). 

Theologia moralis, 9 h„ 
Prof. Dr. Schlager 
(vide 10-11 Uhr). 

Introductio gen. in L. L. 
Vet. Foed. et historiam 
sacr. a creat. muncli 
usque ad Davidem, 3 h„ 
Prof. Dr. Fraidl. 

Introductio in ss. N. T. 
libros. 3 h., Prof. Dr. 
Pölzl. 

Ausgewählte Stücke älte­
rer Rechtsquellen, 2 St„ 
Prof. Dr. R. v. Scherer 
(vide 11-12 Uhr). 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

1 

Strafrechtliches Seminar, 
2 St„ Prof. Dr. Sch~ tze. 

I
Der Staatshaushalt in Oster­

reich, 2 St„ Privatdoc. 
Dr. Bischof. 

lUedicin 
und Chirurgie 

Pathologische 8ecirübun­
gen, 3 St., derselbe. 

Klinik für Hautkrankhei­
ten, 3 St., Professor Dr. 
Lipp (s. 9-11 Uhr). 

27 

Philosophie 

Allgemeine und specielle Seminar für deutschePhilo­
Psychiah·ie u. psychia- logie, II. Abth, 2 St., 
trische Klinik, 4 St., Privatdoc.Dr. Werner. 
Prof. Dr. Freiherr von 
Kr:.i.fft-Ebing. 

Physikalische Übungen, 
fünfmal in der Woche, 
Prof. Dr. Boltzmann 
im Vereine mit Prof. 
Dr.v.E t tin g sha u sen. 

l 'l''~Geburtsbilfliche Opera-JPraktische Pbilos~phie, 
tionsi.ibungen, 2 St„

1 

5 St., Prof. Dr. Ri eh 1. 

1 

Prof. Dr. v. He 11 y. Geologie, 1 St., Prof. Dr. 
Peters. 

4* 
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5-6 

5-6} 

5-7 

6-7 

Theologie Rechts- und Staats­
wissenschaften 

Staatsrechnungswissenschaft, 6 
St„ DocentHar tma nn. 

llledicin 
und Chirurgie 

**Theoretisch - praktischer 
Unterricht in der Zahn­
heilkunde, 3 St„ Privat­
docent Dr. Tanz er. 

Specielle Pathologie und 
Therapie uer Krankhei­
ten des Nervensystems, 
3 St., Pri vatdocenten 
Dr. l\füller. 

Elektrodiagnostik u. Elek­
trotherapie, 2 St., Pri­
vatdoc. Dr. Müller. 

Philosophie 

Übersicht der geologischen 
Verhältnisse der österr.­
nng. JIIonarchie, 3 St„ 
Prof. Dr. Hoernes. 

*Über Erdbeben, 1 St„ 
derselbe. Coll. publ. 

1

1Gcschichte der Pflanzen­
welt, 3 St„ Prof. Dr. 
Constautin Freih. von 
Ettingsbausen. 

Pbyto-palaeontolog. Übun-
gen, 2 St„ derselbe. 

Universal- Geschichte der 
neueren Zeit von 1555 
bis 1715, 4 St„ Prof. 
Dr. J. B. Weiss. 

Universal-Geschichte des 
Altert!Jnms, 2 St„ der­
s e l b e. 

Über die österr. Dichter 
des vorigen J ahrhun­
derts, 1 St., Privatdoc. 
Dr. Werner. 

Anatomische Secirlibun- \,*Praktische Übungen im 
gen, Prof. J:?r. v. P 1 an er. chemischen Laborato-

Praktische Übungen mit rium, Vor- und Nach­
Ausnahme des Samstags mittag, Prof. Dr. Leop. 
Nachmittags und des v. P e b a l. 
Sonntags von 9 Uhr *Theoretisch - praktischer 
Früh bis 6 Uhr Abends. Unterrichtinderpharma­
Prof. Dr. H. o 11 e t t. ceutischen Chemie, de l" 

'\,*Arbeiten im physiologi- s e 1 b e. Coll. publ. 
sehen Institute fü r Vor-
geschritteue,cl er s e 1 b e 

s 
s 
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llledicin 
und Chirurgie Philosophie 

***Arbeiten im Institute Arbeiten im botanischen 
für Histologie u. Em- Institute, Professor Dr. 
bryologie, Prof. Dr. Hubert Leitgeb. Un-
R. v. Ebne r. entgeltlich. 

'\*Staatsärztliches Prak- Arbeiten im zoologischen 
tikum, Professor Dr. Institute, Professor Dr. 
Schauenstein. Schulze. 

Medicin.-chemische Übun­
gen, Prof. Dr. Ho f­
m an n. 

Pandecten, Servituten nebst Ch!.rnrgisch - Anatomische Darstellende Geometrie, 
Superficies und Emphy- Ubungen, Prof. Dr. Jul. 2 St„ Privatdocent Dr. 
teuse, 2 St„ Privatdoc. v. Planer. Streis sler. 
Dr. Pf ersehe. *Mikroskopisch - pharma- Grundzüge der mechani-

Pandeclen-Praktikum (zur kognostische Dernon- sehen Wärmetheorie, 2 
Repetition), 2 St„ der- strationen, l St„ Prof. St„ Prof. Dr. S u 1'! i c. 
selbe. „Dr.v. chroff.Coll.publ. *Palaeontologiscbe Ubun-

Civilrechtliches Seminar, Uber Steiermarks Curorte gen, 3 St„ Prof. Dr. 
2 St., Prof.Dr.Stroh a 1. und Ileilwiisser, 1 St., Ho er n c s. Unentgeltl. 

Nationalökonomische Se- Privatdoc. Dr. Olar. Vergleichende Anatomie 
minarlibtmgen, 1 St„ Balneologie und Hydro- der Pflanzen, 2 St„ 
Prof.Dr.Hildebrand. therapie mit Demon- Privatdoc. Dr. Haber­

strationen, 3 St„ Prof. 1a11 d t. 
Dr. G 1 a x. * :S:istorisch -- praktische 

*Pathologische Verände- Übungen, 2 St„ Prof. 
rungen der Geschlechts- Dr. Weis s. Colt. publ. 
organe , 1 St„ Prof. Griechische Geschichte bis 
Dr. Kundrat. zum Tode Alexander's 

Praktische Anleitung zur des Grossen 3 St. 
pbysikaliscbenKrankeu- Privatdocent Dr. Adolf 
untersucbung, 5 St„ Bauer. 
Privatdoc. Dr. E m e 1 e. Östen-. Geschichte seit dem 

Laryngoskopie, 3St„ der- Jahre 1519, 3 St„ Pri-
s e 1 b e. vatdoc Dr. M a y e l'. 

Elektrotherapie in sechs- Allgem. Geschichte des 
w~chentlichen C1;1rsen, 17. Jahrhunderts, 2 St., 
Pnvatdoc. Dr.Ha1mel. Privtd.Dr.Zwied i nek­

**Geburtshilflich~. Opera- Süden h o r s t. 
tionslehre und Ubungen, Das geographische Wissen 
2 t., Prof. Dr.Bö rn er. der Culturvölker bis 

Operative Gynäkologie, zur Entdeckung Amcri-
2 St„ der s e 1 b e. ka 's, 2 St., Professor 

GerichtsärztlicheÜbungen, . Tom a s c h e k. 
zweimal wöchentlich, *Übungen im Zeichnen von 
Prof. Dr. Schauen- Landkarten, 2 St„ der-
stei n. selbe. Coll . publ. 

*Die Theorien der Chemie, Über Hydrographie der 
2 St„ Prof. Dr. Hof~ Festlande, 2 St„ Privat-
man11. Coll. publ. doc. Dr. Schmidt. 



30 

i 1 Theologie 
Rechts- und Staats- Medicin Philosophie wissenschaften und Chirurgie 

Chirurgische Operations- Übungen im Lesen und 
lehre, 3 St„ Privatdoc. Interpretiren von Urkun-
Dr. Wals er. den, 1 St., Privatdoc. 

Dr. Kaltenbrunner. 
"'Archaeologische Übun-

.:i gen, 2 St., Professor Dr . 
Q) 

Gur litt. Coll,. publ. s Altfranzösische Ubungen, s 1 St., Professor Dr. 0 

...b:I 

1 

Schuchardt . 
.:i La 'Bruyere: Les carac-
·~ teres, 1 St., öffentlicher Q) 

.... Lehrer Fetter . 
Q) 

Englische Grammatik und ..c 
Q) Lectüre, 2 St., öffent-
~ lieber Lehrer 0 p p l er. 
..cl Vorlesungen in englischer 
<) Sprache über englische 
~ Literatur, 1 St., der-z selbe. 

Turnunterricht, öffentlich. 
Lehrer Augustin. 

Die Satzkürzung imGabels-
berger'schenStenographie-
Systeme, 2 St., öffent-
lieber Lehrer Wo l f. 

Übersicht 
über die Zahl der Stndirenden im Sommer -Semester 1880. 

Oeslerr.-nng. Monarehie Ausländer Zusammen 
Im Reiohsrathe Länder der 

vertretene ungar. Krone. 
Könifreiohe 
nnd änder. 

Theologen, immatrikulirte 34 1 35 } 65 
" 

ausserordentliche 26 4 30 
Juristen, immatrikulirte 351 58 12 421 

} 455 
" 

ausserordentliche 32 2 34 
Mediciner, immatrikulirte 67 30 3 100 } 

" 
ausserordentliche 13 2 1 16 116 

Philosophen, immatrikulirte . 62 14 2 78 }a1 " 
ausserordentliche 16 1 3 20 

Pharmaceuten 36 10 3 49 

637 122 24 783 

-

[ 



VERZEICHNISS 
DER 

AKADEMISCHEN 

BEHÖRDEN, LEHRER UND BEAMTEN 
AN DER 

K. K. KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT 

ZU GRAZ 

IM STUDIENJAHRE 1880/81. 

VERLAG DES AKADEfüSCHEN SENATES. 
-

BUCHDRUCKEREI STYRIA IN GRAZ. 



1. 

K. k. akademiseher Senat. 

Rector. 

Constantin Freih. v. Etting s hausen, Dr. Med., lehrt Botanik, Vorstand 
des phyto-paläontolog. Institutes, Officier d. kön. ital. Kronen-Ordens, 
Ritter d. kön. bair. St. Michael- Ordens I. CL, corr. Mtgl. d. kais. 
Akad. d. W. in Wien, Decan: 1875. Laimburggasse Nr. 8-

Pro-Rector. 

Karl B 1 o d i g, Dr. Med. et Chir., Magister d. Augenheilkunde, Vorstand der 
ophthalmolog. Klinik, Primar-Augenarzt im landsch. Krankenhause, k. k. 
o. ö. Prof. der Augenheilkunde, Decan: 1869, 1874 und 1879. Rector: 

1880. Paulusthorgasse 17. 

Decane. 

Theol. Fac. Franz P ö 1z1 , vV eltpriester, Dr. Th. et Ph., lehrt das Bibel­
studium des neuen Bundes und die höhere Exegese, Decan: 

18 7 7. Gartengasse 19 . 
Jurid. Fac. Ferdinand Bis c hoff, Dr. Jur., lehrt deutsche Reichs- und 

Rechtsgeschichte, deutsches Privatrecht . und österr. Bergrecht, 
Mtgl. d. rechtsh. u. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm., corr. Mtgl. 
d. kais. Akad. d. \V. in vVien, Decan: 1871und1878, Rector: 

18 7 2. Göthestrasse 1 7. 
Med. Fac. Karl R. v. Schroff, Dr. Med. et. Chir., Mag. d. Geburtsh., 

für Heilmittellehre. Burggasse 1 7. 
Phil. Fac. Leopold v. P e b al, Dr. Phil., Prof. der Chemie, Vorstand des 

ehern. Institutes. Decan: 1868. Im ehern. Institutsgebäude. 

Ilalbärthgasse 5. 
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Pro-Decane. 

Theol. Fac. Franz K 1 in g er, Weltpriester, Dr. Th., f. b. geistl. und 
wirkl. Consistorial-Rath und Referent, Prosynodal-Examinator, 
k. k. o. ö. Prof. d. Pastoral-Theologie, prakt. Katechetik und 
Unterrichtslehre, Decan: 1871, 1875 und 1880, Rector: 1878. 
Gartengasse 24. 

Jurid. Fac. Ignaz Neubauer, Dr. Jur„ k. k. o. ö. Prof. des Straf- und 
Strafprocessrechtes und der juridischen Encyclopädie, Mtgl. d. 
jud. und Vice-Präses der staatswiss. k. k. Staatsprüf.-Comm„ 
Decan: 1866, 1873 und 1880. Zinzendorfgasse 10. 

Med. Fac. Hans Kund rat, Dr. Med„ Prosector d. landsch. Kranken­
hauses, Vorstand des path.-anat. Institutes, k. k. o. ö. Prof. 
der pathol. Anatomie. Decan: 1880. Göthestrasse 1. 

Phil. Fac. Alois R i eh 1, Dr. Phil., k. k. o. ö. Prof. d. Philosophie, 
Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm. Sparbersbachgasse 34. 

Senatoren. 

Th. F. Leopold Schuster, Weltpriester, Dr. Th„ k. k. a. ö. Prof. der 
Kirchengeschichte. Kirchengasse 4. 

Jur. F. Arnold R. v. Luschin, Dr. Jur„ k. k. a. ö. Prof. der deutschen 
Reichs- und Rechtsgeschichte, Mtgl. d. rechtsh. k. k. Staatsprüf.-Comm. 
Merangasse 15. 

Med. F. Kru:l B. Ilofmann, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Gebh., k. k. 
o. ö. Prof. der angewandten med. Chemie. Schillerstrasse 1. 

Ph. F. Max R. v. Karajan, Dr. Ph„ k. k. o. ö. Prof. der classischen 
Philologie, Y orstand d. philol. Semin„ Vorstand d. archäol. Museums. 
Präses der k. k. w. Gymn.- Prüf.-Comm. und Präses der k. k. Prüf.­
Comm. für das Lehramt der Stenographie, Decan: 1870, Rector: 1874. 
Göthestrasse 19. 

·~· 

5 

II. 

K. k. Professoren- Collegien. 

A. Theologische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

l\farccllin Josef Sc h 1 a g er, regul. Chorh. des Stiftes Vorau, Dr. Theol., 
k. k. o. ö. Prof. der Moral-Theologie, Decan: 1863, 1873 und 1879, 
Rector: 1867 und 1871. Burgring 6. 

Franz Klinger etc„ wie Seite 4. 
Franz Stanonik, Dr. Th., Weltpriester d. Laibacher D„ f. b. Seckauer 

geistl. Rath, lehrt Dogmatik, Decan: 1876 und 1878. Burggasse 17. 
Franz P ö 1 z l, etc„ wie .Seite 3. 
Rudolf R. v. Scherer, Weltpriester, Dr. Th. et J ur „ f. b. wirkl. 

Consistorial-Rath und Referent, Prosynodal-Examinator, lehrt Kirchen­
recht, Mtgl. d. rechtsh. k. k. Staatsprüf.-Comm„ Hartiggasse 2. 

Franz Sales Fra i d 1, Weltpriester, Dr. Th„ lehrt das Bibelstudium des 
alten Bundes und die orientalischen Dialecte. Enge Gasse 3. 

Ansserordentlicher Professor. 

Leopold Schuster, etc., wie Seite 4. 

Die Docentur der Fundamentaltheologie wird vom Canonicus Dr. Johann 
Wo r m supplirt. 
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche Fa.cultät. 

Ordentliche Professoren. 

Ferdinand Bis c hoff. etc., wie Seite 3. 
Gustav Demelius, Dr. Jur., k. k . Reg.-Rath, k. k. o. ö. Prof. des röm. 

Rechtes, Mtgl. d. recbtshist. k. k. Staatsprüf.-Comm., Decan: 1865, 1872 
und 18 7 9, Rector: 18 7 6. Lessingstrasse 19. 

Ignaz Neubauer etc., wie Seite 4. 
Ilcrmann Ignaz Bi der man n , Dr. J ur. , lehrt Staatsrecht und Statistik 

' 
Präses der rechtshist., Mtgl. d. k. k. judic. und staatswiss. Staatsprüf.-
Comm., dann d. k. k. statist. Centr.-Comm., Decan: 1874. Graben­
strasse 7. 

Carl Gross, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, k. k. o. ö. Prof. des can. Rechtes, 
Mtgl. d. rechtshist. u. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm., Decan: 1875. 
Rcctor: 18 79·. Rechbauerstrasse 29. 

August Tewes, Dr. Jur., lehrt römisches Recht, Mtgl. d. rechtsh. k. k. 
Staatsprüf.-Comm. Glacisstrassc 31. 

Richard Hildebrand, Dr. Ph., lehrt politische Ökonomie, Mtgl. d. staats­
wiss. k. k. Staatsprüf.-Comm. Heinrichstrasse 21. 

Theodor Reinhold Schütze, Dr. Jur., lehrt Strafrecht, Strafprocess, Rechts­
philosophie und Völkerrecht, Mtgl. d. jucL k. k. Staatsprüf.-Comm. 
Jahngasse 2. 

Ausserordentliche Professoren. 

Arnold R. von Luschin etc., wie Seite 4. 
C a n s t ein Ra.ban, Freiherr von, Dr. Jur., lehrt österr, Civilprocess-, dann 

Handels- und Wechselrecht, Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm. 
Merangasse Nr. 26. 

Emil Strohal, Dr. Jur., lehrt österr. Civilrecht, Mtgl. d. jud. k. k. Staats­
prüf.-Comm. Sparbcrsbachgasse 30. 

7 

Privatdocenten. 
Hermann Bischof, Dr. Jur. et Ph., lehrt Nationalökonomie, derzeit Ver­

treter der Privatdocenten im Collegium, Mtgl. d. staatswiss. k. k. Staats­
prüf.- u. d. k. k. wiss . Real.-Prüf.-Comm. Scbiessstattgasse 20. 

Franz R. v. Juraschek, Dr. Jur. et Ph., lehrt allg. und österr. Staats­
recht. Alberstrasse 9. 

Julius Vargha, Dr. Jur., lehrt Strafrecht u. Strafprocess, R. des kön. 
schwed. W asa - Ordens, Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm, dz. 
Vertreter der Privatdocenten im Collegium. Fliegenplatz 3. 

Ludwig Gum plowicz, Dr. Jur., lehrt allg. und österr. Staatsrecht, dann 
allg. u. österr. Statistik, Mtgl. d. k. k. staatsw. Staatsprüf. - Comm., 
Schiessstattgasse 2 9. 

Josef Anders, Freih. v„ Dr. Jur., lehrt österr. Civilrecbt, Mtgl. d. jud. 
k. k. Staatsprüf.-Cornm. Obstgasse 3. -

Emil Pfersche, Dr. Jur., lehrt römisches Recht. Holzplatz 8. 
Honorirter Docent: Friedrich Hartmann, k. k. H.echn.-Rath, lehrt 

Staatsrechnungswiss., Mtgl. d. Prüf.-Comm. für Staatsrechnungswiss. m 
Graz f. Steierm., Kärnten u. Krain. Elisabethstrasse 18. 

C. Medicinische Facultät. 
Ordentliche Professoren. 

Karl R. v. Rz e hacz ek, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Operateur, 
R. d. österr. kais. 0. d. eis. Kr. IIJ. Cl., Bes. d. gold . Verd.-Kr. m. 
d. Kr., Vorstand der chir. Klinik, Primarchirurg im Landes-Kranken­
hause, Ehrenmtgl. d. steierm. patr. Ver. u. d. Ver. d. Ärzte für Croat. 
u. Slavon. lehrt specielle chirurg. Pathologie u. Therapie. Stempfergasse 4. 

Julius von Plan er, Dr. Med., Vorstand des anatom. Institutes, lehrt de­
scriptive und topographische Anatomie. Decan: 1866, 18 72 und 18 76. 
Harrachgasse 21. 

Karl R. v. Hell y, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Gebh. , lehrt. theor. u. 
prakt. Geburtshilfe und Gynäkologie, Vorstand der Gebärklinik und der 
gynäkol. Klinik, Primararzt der Land.-Gebäransta1t. Decan : 18 6 7, 
1873 und 1878, Rector: 1875. Paulusthorgasse 15. 
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Adolf Schauenstein, Dr. Med., ord. Mtgl. d. Landes - Sanitätsratbes 
in Steiermark, lehrt Staatsarzneikunde, Vorstand des Institutes für 
Staatsarzneikunde Decan: 1865, 1871 und 1877, Rector: 1869. Glacis­
strasse 59. 

Alexander R o 11 et t, Dr. Med. , Vorstand des physiolog. Institutes, lehrt 
Physiologie und Histologie, wirkl. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. i. Wien, 
Decan : 18 6 8 und 18 7 5, Rector : 18 7 3. Harracbgasse 21. 

Karl B l o d i g etc,, wie Seite 3. 

Otto Rembold, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh. u. Augenh., Vorstand 
d. med. Klinik, lehrt specielle med. Pathologie und Therapie. Rech­
bauerstrasse ~8. 

Hans Kund rat etc., wie Seite 4. 

Karl R. v. Schroff etc., wie Seite 3. 

Karl B. Hofmann etc„ wie Seite 4. 

Titel und Charakter eines ordentlichen Professors haben: 

Victor R. v. Ebne r, Dr. Med., lehrt Histologie u. Entwicklungsgeschichte, 
Vorstand des histologischen Institutes. Heinrichstrasse 21. 

Hichard Freih. v. Krafft-Ebing, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Psychiatrie. 
Göthestrasse 10. 

Ausserordentliche Professoren. 

Josef R. v. Koch, lehrt Seuchenlehre und Veterinärpolizei, Zimmer­
platzgasse 1 ~· · 

Eduard Lipp, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Primararzt u. Director 
d. landsch. Krankenhauses, lehrt Dermatologie. Hauptplatz 12. 

Rudolf Klem.ensiewicz, Dr. Med. et Chir., lehrt experimentelle und allgem. 
Pathologie. Villefortgasse 13. 

Anton Karl Z in i, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Primar-Arzt im 
Anna-Kinderspitale, ord. Mtgl. d. steierm. Landes-Sanitätsrathes, lehrt 
Kinderheilkunde. Burgring 8. 
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Titel eines ausserordentlichen Professors haben: 

Ernest Börner, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt geburtshilfl. 
Operationslehre, derzeit Vertreter der Privatdocenten im Collegium. 
Ringstrasse 2. 

Julius G lax, Dr. Med., lehrt Balneotherapie, landsch. Brunnenarzt zu 
Rohitsch-Sauerbrunn. Rötel Ries. 

Privatdocenten. 

Valentin Leopold Tanzer, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Zahnh., lehrt Zahn­
heilkunde. Hauptplatz 12. 

Conrad Clar, Dr. Ph., Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Brunnenarzt 
zu Gleichenberg, lehrt Balneologie. Harrachgasse 6. 

Karl Emele, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt physikalische 
Krankenuntersuchung und Laryngoskopie. Attemsgasse 17. 

Johann Kessel, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Ohrenheilkunde. Glacisstrasse 7. 
Rudolf Quas s, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt chir. Instru­

menten- und Verbandlehre. Paulusthorgasse 3. 
Anton Tschamer, Dr. Med. et Cbir., lehrt Kinderheilkunde. Heinrichstrasse 9. 
Franz Müller, Dr. der ges. Heilk., lehrt über Nervenkrankheiten, derzeit 

Vertreter der Privatdocenten im Collegium. Stempfergasse 8. 
Franz W a 1 s er, Dr. Med. et Chir ., Operateur, dirig. Primararzt des Barm­

herzigen-Spitales, für chirurg. Operationslehre. Hauptplatz 10. 
Otto Drasch, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Physiologie und physiolog. Hilfs­

wissenschaften. Muchargasse 8. 

Assistenten an Lehrkanzeln und Kliniken. 

Franz K aase r er, Dr. d. ges. Heilk., - physiologische u. pathologische 
Chemie. 

Ludwig Hoffer, Edl. v. Sulmthal, Dr. d. ges. Heilk., - med. Klinik. 
Oscar Ebers t a 11 er, Dr. d. ges. Heilk., - descriptive Anatomie. 
Otto W eiss, Dr. d. ges. Heilk., - descriptive Anatomie. 
Karl Wolf, Dr. d. ges. Heilk., - Physiologie. 
Julius Kratter, Dr. d. ges. Heilk., - Staatsarzneikunde. 

2 
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A lois Bi r n b ach er, Dr. d. ges. Heilk„ - ophthalmologische Klinik. 
Franz Schneller, Dr. d. ges. Heilk., - pathologische Anatomie. 
Heinrich Sterz, Dr. d. ges. Heilk„ - psychiatrische Klinik. 
Ludwig E b n c r, Dr. d. ges. Heilk„ - chir. Klinik. 
J ulius S pi es s, Dr. d. ges. Heilk„ - gebmtshilfl.-gynäk. Klinik. 

Schulhebamme. 
Derzeit unbesetzt. 

Diener. 

Johann Baum gart n er, a. anatom. Institute. 
Anton Fass w a 1 d, a. pathol.-chem. Institute. 
Mathias K 1 e t t n er, a. d. chir. Klinik. 
Franz La m p r e c h t, a. anatom. Institute. 
.Tohann Li p p, prov. a. physiolog. Institute. 
Josef Pack es, prov. Aushilfsdiener a. d. Leh.rkanze] der Pharmakologie. 
Josef Schwarz, I. Diener l an der Lehrkanzel der pathologischen 
Josef Anton Schwarz, prov. II. Diener ( Anatomie. 
Johann Wendl, Mechaniker a. physiologischen Institute. 
Oswald Sc h n e 11 er im Institute der Staatsarzneikunde. 

D. Philosophische Facultät. 
Ordentliche Professoren. 

Wilhelm K er g e 1, Dr. Ph., k. k. Reg. -Rath, lehrt classische Philologie, 
Decan: 18 7 4. Heinrichstrasse 9. 

Johann Baptist Wei ss, Dr. Ph„ k. k. Reg.-Rath, lehrt allgemeine Ge­
schichte, Vorstand d. hist. Sem„ Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prlif.-Comm., 
Decan: 1857, Rector: 1862. Sporgasse 25. 

Constantin Freih. v. Etting s hausen etc. wie Seite 3. 
Karl Peters, Dr. Med„ lehrt Mineralogie und Geologie, Vorstand des 

mineralog. Kabinetes, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, 
Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm., Decan: 1867. Karmeliterplatz 4. 
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Leopold v. P e b a 1 etc„ wie Seite 3. 
Franz Krone s, Ritter v. Marchland, Dr. Ph„ Ritter des Ordens der eisernen 

Krone Ill. Klasse, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. i. Wien, Vorstand 
d. hist. Semin„ Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm., lehrt österr. 
Geschichte, Decan : 18 6 9 und 18 7 3, Rector: 18 7 7. Heinrichstrasse 3 9. 

Max R. v. Karajan etc„ wie Seite 4. 
Johann Frischauf, Dr. Ph., lehrt Mathematik, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.­

Prüf.-Comm. Burgring 12. 
Adam Wo 1 f, Dr. Ph., lehrt allgemeine Geschichte, wirkl. Mtgl. d. kais. 

Akad. d. W. in Wien, Ehrenmitgl. d. hist. Vereines f. Kärnten und der 
k. k. mährisch-schles. Gesellschaft für Landeskunde, Decan: 18 71. 
Burgring 12. 

Ludwig ß ol t z man n, Dr. Ph., lehrt Physik, Director des physikal. 
Institutes, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, Mitgl. d. k_ k. w . 

Gymn.-Prüf -Comm. Decan: 18 79. Im physikalischen Institutsgebäude. 
Hubert Leitgeb, Dr. Ph., lehrt Botanik, Vorstand des botan. Institutes, 

corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, Mtgl.. d. k. k. w. Gymn.­
Prüf.-Comm. Decan: 1877. Neuthorgasse 46. 

Franz Eilhard Sc h u 1 z e, Dr. Med. et Ph„ lehrt Zoologie u. vergleichende 
Anatomie, Vorstand d. zoologisch-zootom. Institutes, Mtgl. d. k. k. w. 

Gymn.-Prüf.-Comm. Heinrichsrasse 21. 
Gregor Krek, Dr. Ph„ lehrt slav. ·Philologie, corr. Mtgl. d. serbischen 

Gelehrtengesellschaft in Belgrad, Mtgl. der k. k. w. Gynm.-Prüf.-Comrn„ 
Decan: 18 78. \Vickenburggasse 38 . 

Otto Keller, Dr. Ph„ lehrt classische Philologie, Vorst. des philolog. Sem., 
Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm. Franzensplatz 1. 

Anton Schönbach, Dr. Ph„ lehrt deutsche Sprache u. Literatur, Vorstand 
d. Sem. für deutsche Sprache, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm. 
Glacisstrasse 9. 

Hugo Schuchardt, Dr. Ph„ lehrt romanische Philologie; Ehrenmitglied 
d. rumänischen Akademie v. Bukarest, Offizier des Sterns von Rumä­
nien, Ritter des sächs. Ernest. Hausordens II. Cl., MitgJ. d. k. k. w. 
Gymn.-Prüf.-Comm. Brandhofgasse 11. 

Alois R i eh 1 etc„ wie Seite 4. 
2* 
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Ansserordeutliche Professoren. 

Karl Friesach, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt angewandte Mathematik, 
namentlich mathem.-physikalische Geographie. Humboldtstrasse 7. 

Friedrich Pichler, Dr. Ph„ lehrt la.teinische Epigraphik, Numismatik, Heraldik, 
u. Sphragistik, Mitvorst. d. archäol. Museums, V orst. d. st. l. Münzen­
u. Antikencabinetes im Joanneum, k. k. Conservator. Gartengasse 15. 

Simon Sub i c, Dr. Ph„ lehrt Physik. Elisabethstrasse 31. 
Heinrich Streintz, Dr. Ph„ lehrt mathem. Physik, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.­

Prüf.-Comm. Burgring 16. 
Cornelius Doelter, Dr. Ph„ Bes. d. Ritterkreuzes des königl. ital. Kronen­

ordens, lehrt Petrographie u. Mineralogie, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.­
Prüf.-Comm. und Mitvorstand des mineralog. Kabinetes. Mandellstr. 10. 

Rudolf Hörnes, Dr. Ph„ lehrt Geologie u. Paläontologie, Vorstand des geo­
logischen Kabinetes. Heinrichstrasse 21. 

Albert v. Ettingshausen, Dr. Ph., lehrt Physik. Im physikal. lnstitutsgebäude. 
Gustav Meyer, Dr. Ph., lehrt Sanskrit u. vergl. Sprachwissensch. Brandhof­

gasse 11. 
Wilhelm Gur litt, Dr. Ph„ lehrt classische Archäologie u. die realen Fächer 

der classischen Philologie, Mitvorst. d. archäolog. Cabinetes. Admonterhof. 
Wilhelm Tomaschek, lehrt Geographie, Mtgl. der k. k. w. Gymn.-Prüf.­

Comm. Annenstrasse 19 und 21. 
Victor Dan tscher, Ritter v. K olles b erg, Dr. Ph„ lehrt Mathematik. 

Kroisbachgasse 3. 

Pri vatdocenten. 

Friedrich v. Haus .egger, Dr. Jur., Advocat, lehrt Geschichte und Theorie 
der Musik. Herrengasse 5. 

Josef Streissler, Prof. an der k. k. Staats-Oberrealschule, lehrt angewandte 
Geometrie. Rech bauerstrasse 21. 

Franz Mayer, Dr. Ph„ Prof. an der Land.-Oberrealschule m Graz, lehrt 
österr. Geschichte. Villefortgasse 15. 

Hans v. Zwiedineck-Südenhorst, Dr. Ph., prov. Vorst. d. Joanneums­
Bibliothek in Graz, R. d. Anhaltinischen Haus-Ordens Albrecht d. 
Bären, le~rt allgem. neuere und neueste Geschichte. Elisabethstrasse 16 a. 

13 

August Mojsisovics Edl. v. Mojsvar, Dr. d. ges. Heilk„ k. k. a. ö. Prof. 
an der technischen Hochschule, lehrt Zoologie und vergl. Anatomie, 
Merangasse 3 6 B. 

Ferdinand Kaltenbrunner, Dr. Ph., lehrt historische Hilfswissenschaften. 
Packstrasse 7. 

Arthur Heide r, Ritter von, Dr. Med. univ „ lehrt Zoologie, vergleichende 
Anatomie und vergleichende Entwicklungsgeschichte, derzeit Vertreter der 
Privatdocenten im Collegium. Maiffredygasse 2. 

Richard Maria 'Ver n er, Dr. Ph„ lehrt deutsche Sprache und Literatur, 
Mitvorstand des Seminars für deutsche Sprache, derzeit Vertreter der 
Privatdocenten im Collegium. Franzensplatz 2. 

Vincenz Hi 1 b er, Dr. Ph., für Geologie. 
Gottlieb Haberlandt, Dr. Ph., für Botanik. Klosterwiesgasse 14. 
Adolph Bauer, Dr. Ph., für allg. Geschichte. Gartengasse 7 b. 

Assistenten. 

Karl v. Garzarolli, l 
Gustav Schacher!, Dr. Ph. u. Pharm., am ehern. Institute. 
Franz Pf e i ff er, 
Johann Hammer, } 
lgnaz K 1 e m e n c i c, Dr„ am physik. Institute. 

Johann Gers t, bei der Lehrkanzel für Astronomie. 
Georg Hof m an n v. W e 11 e n h o f bei der Lehrkanzel für Zoologie. 
Emil He in r i c h er , Dr. Ph., am botan. Institute. 
Vincenz Hansel, Demonstrator bei d. Lehrkanzel f. Mineralogie. 
Karl P e necke, stud. phil„ Demonstrator bei d. Lehrkanzel f. Geologie. 

Oeffentliche Lehrer neuerer Sprachen und Fertigkeiten. 

Johann Fetter, auch Lehrer an der 1. Oberrealschule, lehrt französische 
Sprache, Commandeur d. königl. span. Isabellenordens. Naglergasse 17a. 

Ignaz Wolf, lehrt Stenographie, für dasselbe Fach a. ö. Prof. an der Akademie 
für Handel u. Industrie u. Lehrer am I. k. k. Staats-Gymnasium. 
Wielandgasse 22. 
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August Augustin, lehrt Turnkunst. Bürgergasse Nr. 5. 
Adolf Oppler, Dr. Ph. an der Universität zu Rostock, öffentl. Lehrer 

für engl. Sprache an der k. k. Staats-Oberrealschule, 'lehrt englische 
Sprache. Haydngasse 6. 

Diener. 

Alois Wagner, Laborant, zugleich Mechaniker ) 

Anton Gas s er, prov. Maschinist am ehern. Institute. 
Mathias Dem m e l, prov. Hausmeister 
Johnnn Grassl, prov. Aushilfsdiener 

Josef Pi s c h 1, zugleich Mechaniker } 1 ·i Institute. 
Franz Frag n er, prov. Hausmeister und Heitzer am P lJSI c 

Johann F o 1 t er, bei den naturhist. Lehrkanzeln und Instituten. 
Adalbert de An g e 1 i s, am zoologisch-zootom. Institute. 
Heinrich Gas s er, prov. am botanischen Institute. 

___ ..,_..,,.,.._ __ 

-
III. 

a) K. k. Universitäts-Kanzlei. 
Vorsteher: Der Re c tor. 
Secretär und Kanzlei-Leiter: Josef Hütter, Dr. Jur. Ileinrichstrasse 77. 
Official: Alois Lien hart, Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes, zugleich 

Gebäude-Inspector. Hofgasse 10. 
Kanzlist: Franz Same d i t s c h. Jacominiplatz 15. 
Pedell: Heim-ich Tauber t, Besitzer der silbernen Tapferkeits- Medaillen 

I. und II. Classe. Im Universitätsgebäude. 
Universitätsdiener: Johann D eimling. Attemsgasse 19. 

b) K. k. Universitäts-Bibliothek. 
Bibliothekar: Unbesetzt. 
Custos: Alois Müller, Dr. Phil„ Mohsgasse Nr. 2. 
Scriptor: Georg Schmid, Wielandgasse 2. 
Amanuensen: Josef Freih. v. Anders, Dr. Jm. Obstgasse 3. 

Anton Schlossar, Dr. Jur. Rechbauerstrasse 15. 
Volontär: Johann Wend r ins k y, Wielandgasse 4. 
Diener: 1. Franz Tantegel. Universitätsgebäude. 

2. Johann Buchmaier. Ruckerlberggasse 19. 

c) lnspection der Universitätsgebäude. 
Inspector : Alois Lien hart, wie oben. 
Universitäts-Hausknecht: 1. Anton Schober. 

2. Unbesetzt. 
Prov. Hausmeister am anatom. u. physiol. Institute: Franz G r i c s s b ach er. 


